
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

29. 	AUGUST	2018	– 	RUNDMAIL	6/2018

IN	EIGENER	SACHE
NACHRUF:	PROF.	DR.	CHRISTINE	FÄRBER
LANDESWEITE	AUFTAKTVERANSTALTUNG	ZUR	29.	BRANDENBURGISCHEN
FRAUENWOCHE
VERANSTALTUNG	"PARITÄT	-	WAS	IST	DAS	EIGENTLICH?"	MIT	BLPB
FESTVERANSTALTUNG	ZUM	INTERNATIONALEN	FRAUENTAG
VERANSTALTUNGSKALENDER	ZUR	FRAUENWOCHE

AKTUELLES
BRANDENBURG	SCHREIBT	GESCHICHTE:	ERSTES	BUNDESLAND	MIT	EINEM
PARITÄTSGESETZ	
FACHTAGUNG	"TIPI-	MOBILE	THEATERTHERAPIE	FÜR	KINDER	IN	BRANDENBURGISCHEN
FRAUENHÄUSERN"

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
DEMOKRATISCHER	FRAUENBUND,	LANDESVERBAND	BRANDENBURG
DGB,	BEZIRK	BERLIN-BRANDENBURG
BERATUNGS-	UND	OMBUDSTELLE	KINDER-	UND	JUGENDHILFE	BRANDENBURG

IN	EIGENER	SACHE

LANDESWEITER	AUFTAKT	ZUR	29.
BRANDENBURGISCHEN	FRAUENWOCHE

Zu	Beginn	des	neuen	Jahres	erreichte	uns	die	traurige	Nachricht,	dass	Prof.	Dr.	Christine
Färber	am	26.12.2018	verstorben	ist.	Frau	Prof.	Färber	war	dem	Frauenpolitischen	Rat	seit
jeher	verbunden.	Sie	war	jahrelang	Delegierte	der	Arbeitsgemeinschaft
Sozialdemokratischer	Frauen	und	wirkte	bis	zum	Schluss	als	Fördermitglied	mit.	Im	Jahr
2017	erschien	auf	unserem	Blog	ein	wunderbares	PORTRAIT	ÜBER	DIE	ASF	UND	ÜBER
FRAU	PROF.	FÄRBER,	was	wir	an	dieser	Stelle	noch	einmal	teilen	möchten.	

Wir	gedenken	Frau	Prof.	Färber	in	tiefer	Dankbarkeit	für	ihr	Engagement	und	ihren
unermüdlichen	Einsatz	und	möchten	ihren	Angehörigen	unser	herzliches	Beileid
aussprechen.



IN	EIGENER	SACHE

LANDESWEITER	AUFTAKT	ZUR	29.
BRANDENBURGISCHEN	FRAUENWOCHE

Wir	laden	Sie	herzlich	ein,	mit	uns	am	28.	Februar	den	Landesweiten	Auftakt	der	29.
Brandenburgischen	Frauenwoche	zu	begehen.	Die	Veranstaltung	wird	sich	getreu
unserem	diesjährigen	Motto	"Hälfte	/	Hälfte	-	ganz	einfach"	rund	um	die	Teilhabe	von
Frauen	an	politischen	und	gesellschaftlichen	Entscheidungen	drehen.	

Kommen	Sie	mit	uns	auf	die	Burg	Beeskow:	Lassen	Sie	mit	uns	die	Errungenschaften	der
letzten	Jahre	Revue	passieren,	und	kommen	Sie	mit	uns	ins	Gespräch	über	zukünftige
Herausforderungen.	Wir	freuen	uns	aus	Sie!	

Programm:

10:00	Uhr	Ankommen	
10:30	Uhr	Grußworte:	Susanna	Karawanskij	(Ministerin	für	Arbeit,	Soziales,
Gesundheit,	Frauen	und	Familie),	Susanne	Feldkötter	(Frauenpolitischer	Rat),	Rolf
Lindemann	(Landrat	im	Landkreis	Oder-Spree),	Carsten	Werner	(Friedrich-Ebert-
Stiftung,	Landesbüro	Brandenburg)
11:00	Uhr	Meilensteine	frauenpolitischer	Errungenschaften	seit	der	Einführung	des
Frauenwahlrechts;	Prof.	Dr.	Sabine	Hering
12:00	Uhr	Mittagspause	
12:45	Uhr	Parität	in	Brandenburg	-	was	kommt	auf	uns	zu?
14:45	Uhr	Blick	in	die	Zukunft;	Monika	von	der	Lippe,
Landesgleichstellungsbeauftragte
15:00	Uhr	Verabschiedung	und	Ende	der	Veranstaltung

Moderation:	Jenny	Pöller

Wir	bitten	um	Anmeldung	bis	20.02.2019	unter	frauenpolitischer-rat.de/anmeldung

Weitere	Informationen	finden	Sie	HIER.

IN	EIGENER	SACHE

PARITÄT	-	WAS	IST	DAS?	-	VERANSTALTUNG	IN
ZUSAMMENARBEIT	MIT	DER	BRANDENBURGISCHEN

LANDESZENTRALE	FÜR	POLITISCHE	BILDUNG



Am	31.	Januar	wurde	im	Brandenburgischen	Landtag	ein	Gesetz	zur	politischen	Parität	auf
Landesebene	beschlossen.	Doch	was	genau	bedeutet	Parität	eigentlich?	In	einer
Vortrags-	und	Diskussionsveranstaltung	wollen	der	Frauenpolitische	Rat	und	die
Brandenburgische	Landeszentrale	für	politische	Bildung	das	Thema	Parität	näher
beleuchten.

Dabei	kommen	Frauen	zu	Wort,	die	zur	Parität	forschen,	aber	auch	Frauen,	die	selbst
Politikerinnen	sind	und	Parität	aus	verschiedenen	Perspektiven	betrachten.

Weitere	Informationen	zur	Veranstaltung	finden	Sie	HIER.

IN	EIGENER	SACHE

FRAUEN	MACHEN	GESCHICHTE	-	FESTVERANSTATUNG	IM
BRANDENBURGISCHEN	LANDTAG

Am	12.	März	laden	der	Landtag	Brandenburg	und	der	Frauenpolitische	Rat	zu	einem
Empfang	anlässlich	des	internationalen	Frauentages	ein.	Unter	dem	Motto	"Frauen
machen	Geschichte"	soll	einerseits	an	historische	Momente	erinnert	werden	-	so	sprach
Marie	Juchacz	1919		als	erste	Frau	vor	der	Weimarer	Nationalversammlung;	andererseits
sollen	auch	aktuelle	Errungenschaften	nicht	zu	kurz	kommen,	wie	etwa	die
Verabschiedung	des	Paritätsgesetzes	in	Brandenburg.	Gemeinsam	laden	wir	Sie	ein,	mit
uns	zu	diskutieren	und	den	internationalen	Frauentag	zu	feiern.	

Um	Anmeldung	bis	zum	1.	März	wird	gebeten:	entweder	unter	dem	Link
http://www.frauen.protokoll-bb.de	oder	per	mail	an	antwort-
protokoll@landtag.brandenburg.de	.

IN	EIGENER	SACHE

VERANSTALTUNGSKALENDER	ZUR	29.	BFW

Lesungen,	Diskussionsrunden,	Theater	und	vieles	mehr:	Die	Veranstaltungen	im	Rahmen
der	Brandenburgischen	Frauenwoche	sind	vielfältig	und	finden	überall	in	Brandenburg
statt.	Wer	sich	einen	Überblick	verschaffen	will	oder	ganz	gezielt	nach	Terminen	im
eigenen	Landkreis	suchen	will,	wird	auf	unserem	Veranstaltungskalender	zur	29.	BFW
fündig.	Der	Kalender	wird	durch	die	Veranstalter*innen	selbst	laufend	fortgeführt	-	es
lohnt	sich	also,	bis	zum	Start	der	Frauenwoche	immer	mal	wieder	einen	Blick	hinein	zu
werfen.

Zum	Veranstaltungskalender	geht	es	HIER.	



AKTUELLES

BRANDENBURG	SCHREIBT	GESCHICHTE:	ALS	ERSTES
BUNDESLAND	IN	DEUTSCHLAND	HAT	BRANDENBURG	EIN

PARITÄTSGESETZ

Knapp	ein	Jahr,	nachdem	die	Landtagsfraktion	Bündnis	90	/	die	Grünen	einen	Entwurf	für
ein	Gesetz	zur	paritätischen	Besetzung	des	Landtags	eingebracht	hatten,	war	es	am	31.
Januar	endlich	soweit:	Brandenburg	ist	das	erste	deutsche	Bundesland	mit	einem
Paritätsgesetz!	

Andrea	Johlige	von	der	Landtagsfraktion	die	LINKE	hat	einen	lesenswerten	Beitrag
geschrieben,	der	noch	einmal	die	Details	des	neuen	Gesetzes	beleuchtet.	HIER	zu	lesen
auf	unserem	Blog.	

Wir	freuen	uns	und	feiern	das	neue	Gesetz.	Trotz	allem	bleibt	noch	viel	zu	tun:	Die
Direktmandate	werden	von	der	neuen	Regelung	ebenso	wenig	abgedeckt	wie	die	gesamte
kommunale	Ebene.	

Gesetze	sind	nur	der	Anfang.	Veränderungen	dieser	Größenordnung	müssen	auch	in	der
Gesellschaft	verankert	werden.	Der	FPR	wird	sich	weiterhin	mit	voller	Einsatzkraft	für	die
Parität	engagieren	-	sowohl	in	den	Parlamenten	als	auch	draußen	auf	der	Straße.	

AKTUELLES

FACHTAGUNG.	"TIPI-	MOBILE	THEATERTHERAPIE	FÜR
KINDER	IN	BRANDENBURGISCHEN	FRAUENHÄUSERN"



Das	Netzwerk	der	Brandenburgischen	Frauenhäuser	lädt	am	25.	Februar	in	die
Genusswerkstatt,	Breite	Str.	1A,	14467	Potsdam	ein.
	
Das	Projekt	„Tipi“	ist	eine	Kooperation	des	Netzwerkes	der	brandenburgischen
Frauenhäuser	e.V.	und	der	Deutschen	Gesellschaft	für	Theatertherapie	e.V..	Gefördert
wird	es	durch	das	Ministerium	für	Arbeit,	Soziales,	Gesundheit,	Frauen	und	Familie	des
Landes	Brandenburg.
	
Tipi	bietet	seit	August	2018	bundesweit	erstmalig	mobile	Theatertherapie	für	Kinder	in	den
brandenburgischen	Frauenhäusern	an.	Kinder	mit	Gewalterfahrungen	durchleben	oft
schwer	belastende	Ereignisse,	die	eine	Traumatisierung	zufolge	haben	können.	Mit	diesem
Angebot	soll	den	Kindern	ein	sicherer	Raum	und	Stabilisierung	im	neuen	Umfeld	geboten
werden.	Die	Theatertherapie	ist	eine	handlungs-	und	ressourcenorientierte	Therapieform,
die	sich	künstlerischer	Ausdrucksformen	bedient,	um	Menschen	das	Erleben	und
Entwickeln	neuer	Handlungsoptionen	und	Bewältigungsstrategien	zu	ermöglichen.	
	
Im	Rahmen	der	Fachtagung	werden	die	ersten	Erfahrungen	und	Ergebnisse	der	Arbeit	aus
fünf	Frauenhäusern	einer	interessierten	Öffentlichkeit	mit	Hilfe	von	Multimedia-
Präsentationen	vorgestellt.	
	
Programm:

10.00	Uhr:	Begrüßung	und	Eröffnung	der	Fachtagung	/	Netzwerk	der
brandenburgischen	Frauenhäuser	e.V.				
10.15	-	11.00	Uhr:	Vortrag:	Trauma	und	Ressourcenaktivierung	in	der
Theatertherapie	auf	der	Basis	eines	systemischen	Modells	innerfamiliärer	Gewalt	/
Ingrid	Lutz
11.00	-	12.00	Uhr:	Stresstoleranzfenster	bei	PTBS,	Fallbesprechung	und
Erfahrungsberichte	aus	der	bisherigen	Arbeit	(mit	Videofilm	und	Fotos)	/	Cathy	Clift,
Ewa	Ziegenbein
12.00	-	13.00Uhr:	Moderierte	Diskussion:	Strategien	für	künftige
theatertherapeutische	Arbeit	in	den	brandenburgischen	Frauenhäusern	/	NbF	e.V.,
DGfT	e.V.	und	Publikum
Ab	13.00	Uhr:	Ausklang
	

Anmeldung:
	
Melden	Sie	sich	bitte	per	E-Mail	bei	uhl@frauenhaeuser-brandenburg.de	an.	Die	Plätze
sind	begrenzt.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

DEMOKRATISCHER	FRAUENBUND,	LANDESVERBAND
BRANDENBURG



Der	Demokratische	Frauenbund	Landesverband	Brandenburg	e.V.	sucht	zur	sofortigen
Einstellung	als	Elternzeitvertretung	für	das	Bürgerhaus	Stern*Zeichen	mit	Freizeitstätte
und	Cafe	in	Potsdam:	

eine*n	Assistent*in	–	für	Projektentwicklung	und	Organisationsmanagement

Die	Stelle	ist	vorläufig/jährlich	befristet	bis	zum	31.12.	2019.	Das	Aufgabengebiet	umfasst
unter	anderem:

Unterstützung	bei	der	inhaltlichen	und	organisatorischen	Projektabwicklung
Organisationsmanagement	bei	Veranstaltungen	des	Hauses
Innenkommunikation	–	Begleitung	der	Arbeit	von	Teilzeitbeschäftigten,
Bundesfreiwilligendienst	und	Teilnehmer_innen	von	weiteren	Arbeitsmarktprojekten
sowie	Außenkommunikation	–	Sammlung	und	Pflege	von	Kontaktdaten	mit
Netzwerkpartnern,	Projektpartnern

Fachliche	Qualifikation	und	persönliche	Fähigkeiten:

abgeschlossenes	Hochschulstudium	der	Sozialpädagogik	/	Sozialarbeit	oder
vergleichbare	Qualifikationen
Projektentwicklung	und	-management
Selbständige	Planung,	Konzepterarbeitung	und	Umsetzung
Eigenverantwortung	und	organisatorische	Kompetenzen
kooperativer	und	teamorientierter	Arbeitsstil
Presse-	und	Öffentlichkeitsarbeit

Vergütung,	Arbeitszeit	und	-ort:

Bei	Vorliegen	der	geforderten	Voraussetzungen	erfolgt	die	Vergütung	nach	Haustarif-
Vertrag.	Die	wöchentliche	Arbeitszeit	beträgt	20	Stunden.	Der	Arbeitsort	ist	Potsdam.

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	schriftliche	Bewerbung	bis	zum	20.02.2019	an:

Demokratischer	Frauenbund	LV	Brandenburg	e.V.
Walther-Ausländer-Straße	1
14772	Brandenburg	an	der	Havel

oder	per	Email	in	einem	zusammenhängenden	Dokument	an:
info@dfb-brandenburg.de



STELLENAUSSCHREIBUNGEN

DGB,	BEZIRK	BERLIN-BRANDENBURG

Der	Deutsche	Gewerkschaftsbund	sucht	ab	dem	01.04.2019;	befristet	bis	zum	31.12.2020

ein*e	Projektleiter*in	

für	das	Projekt	„KBSplus	-	Ein	Partner-Netzwerk	für	Brandenburg	(Kontakt-	und
Beratungsstelle	zur	Begleitung	der	EU-Fonds	in	Brandenburg)“	beim	DGB,	Bezirk	Berlin-
Brandenburg.

Die	detaillierte	Stellenausschreibung	finden	Sie	HIER.	

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

BERATUNGS-	UND	OBMUDSSTELLE	KINDER-	UND
JUGENDHILFE	BRANDENBURG

Die	Beratungs-	und	Ombudsstelle	Kinder-	und	Jugendhilfe	Brandenburg	(BOJE)	e.V.
in	Königs	Wusterhausen	sucht	zum	Frühjahr	2019

eine/n	Projektkoordinator/in	in	Vollzeit	(40	Stunden)	

zunächst	befristet	bis	31.12.2019	(vorbehaltlich	der	in	Aussicht	gestellten
Finanzierungszusage	des	Landes	Brandenburg)

BOJE	e.V.	berät	und	unterstützt	landesweit	Familien,	Pflegefamilien	und	junge	Menschen
bei	der	Durchsetzung	von	Rechtsansprüchen	nach	dem	SGB	VIII	(Kinder-	und	Jugendhilfe)
und	tangierenden	Sozialleistungen.

Zur	Stellenausschreibung	von	BOJE	e.V.	geht	es	HIER.



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.

	

Frauenpolitischer	Rat	Land	Brandenburg	e.V.
Michaela	Burkard

Charlottenstraße	121
14467	Potsdam
Deutschland

0331	-	280	35	81
kontakt@frauenpolitischer-rat.de
http://frauenpolitischer-rat.de


